
 

 

 

Nummer 14/2015

TROTZ 1:2-NIEDERLAGE IN KEMATEN AUCH AM 
SAISONENDE AM VIERTEN TABELLENPLATZ  

 

 

Später Treffer entschied die 

Partie. Bis zur 88. Minute 

schien beim letzten 

Meisterschaftsspiel in 

Kematen alles auf eine 

gerechte Punkteteilung 

hinzulaufen. Doch dann kam 

der Auftritt von 

Wechselspieler Ferdinand 

Unterbuchschachner. Mit 

einem Kopfballtreffer nach 

einem indirekten Freistoß von 

der Seite entschied er die 

Partie zwei Minuten vor 

Schluss zugunsten der 

Hausherren. Ybbs verlor die 

letzte Partie, behielt aber den 

vierten Tabellenrang, da 

Ratzersdorf gegen Oed nicht 

über ein 2:2 hinauskam. Der 

zweite vierte Endrang in der 

Kogler-Ära, die mit diesem 

Spiel in Kematen geendet hat. 

Holte der ASK im Jahr Kogler 1 

insgesamt 42 Punkte (12 

Siege, 6 Remis, 8 Niederlagen, 

48:35 Tore) so waren es in 

Jahr Kogler 2 41 Punkte (11 

Siege, 8 Remis, 7 Niederlagen, 

46:38 Tore).  

 

 

 



 

EIN ÜBERLEGENER MEISTER, EIN DICHTES MITTELFELD 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2014/15 
         

1. ROHRBACH 26 20 4 2 59 19 64 

2. OED/ZEILLERN 26 17 4 5 51 27 55 

3. HAINFELD 26 13 6 7 48 38 45 

4. ASK YBBS 26 11 8 7 46 38 41 

5. OBERNDORF 26 13 2 11 43 44 41 

6. RATZERSDORF 26 10 10 6 46 37 40 

7. EURATSFELD 26 11 4 11 44 43 37 

8. KEMATEN 26 10 5 11 33 27 35 

9. NEUHOFEN 26 9 6 11 38 41 33 

10. KARLSTETTEN 26 9 5 12 42 44 32 

11. GREIN 26 8 7 11 40 40 31 

12. MAUER 26 8 7 11 41 59 31 

13. MANK 26 5 3 18 38 62 18 

14. PYHRA 26 1 3 22 17 67 6 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2014/15 
         

1. OED/ZEILLERN 26 19 3 3 83 26 60 

2. ROHRBACH 26 14 6 3 65 24 48 

3.  RATZERSDORF 26 15 3 4 48 24 48 

4. EURATSFELD 26 15 1 6 56 25 46 

5. NEUHOFEN 26 13 3 8 49 43 42 

6. ASK YBBS 26 13 2 10 81 47 41 

7. MAUER 26 13 2 10 73 52 41 

8. OBERNDORF 26 12 1 12 54 44 37 

9. KEMATEN 26 10 4 10 49 55 34 

10. KARLSTETTEN 26 9 2 11 51 41 29 

11. GREIN 26 4 4 15 26 61 16 

12. HAINFELD 26 5 0 16 23 75 15 

13. PYHRA 26 3 2 18 21 87 11 

14. MANK 26 2 1 21 30 105 7 
 

ERGEBNISSE DER LETZTEN RUNDE 

Kematen – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (U23: 2:6), Mauer – Rohrbach 0:4 (U23: 2:3), Neuhofen – Mank 2:0 (U23: 4:1), 

Ratzersdorf – Oed/Zeillern 2:2 (U23: 1:0), Hainfeld – Karlstetten 4:2 (U23: 3:1), Oberndorf – Grein 4:2 (U23: 3:0) Euratsfeld 

– Pyhra 2:0 (U23: 7:1). 

* Anmerkung zur U23-Tabelle: Einige Spiele wurden nicht ausgetragen, werden mit 0:0 gewertet, ohne Punkte für beide Mannschaften � daher oft 

weniger Siege, Remis, Niederlagen als Gesamtspielanzahl. 

RESÜMEE 
 

Platz vier in der Kampfmannschaft mit 11 Siegen, 8 Remis und 7 Niederlagen sowie einer positiven Tordifferenz 

von 46:38 Toren, Platz sechs in der U23 mit einem beachtlichen Scorerverhältnis von 81:47 – grundsätzlich kann 

man sagen, eine durchaus zufriedenstellende Saison. Dennoch muss man ehrlich sein: Die Ziele, mit denen der ASK 

im Sommer 2014 in die Meisterschaft gestartet war, waren andere. Man wollte um den Meistertitel mitspielen. 
Das hatte sich aus zwei Gründen schon nach der Herbstsaison erledigt: Zum einen war mit Rohrbach eine zu 

überlegene Mannschaft am Werk, zum anderen verspielte man es mit der 2:3-Niederlage in Rohrbach selbst, den 

verdienten Meister zur damaligen Zeit vielleicht ins Wanken zu bringen. Nach Platz vier in der Herbsttabelle kam

der große Schnitt. Insgesamt elf Spieler wurden in Abstimmung mit dem Trainerteam Kogler-Trkulja abgegeben. 

So manch einen Verein hätte es in dieser Phase vielleicht zerrissen, vor allem in Anbetracht der Verletzungsserie im 

Frühjahr – immerhin fehlten mit Christoph Stibl, Christopher Rass und über weite Strecken auch Marius 

Postolache drei im Winter noch eingerechnete Fixposten in der Frühjahrssaison. Ybbs konnte zum Glück auf eine 

gute Nachwuchsarbeit zurückgreifen. Kogler-Trkulja machten aus der Not eine Tugend. Etliche 16-jährige ASK-

Kicker feierten ihr Debüt in der Kampfmannschaft. Diese hat nun einen Stamm, auf den man in Zukunft bauen 

kann und will. Dass man dadurch – und durch die Verletzung von Standardgoalie Florian Straninger – am Schluss 
der Saison vielleicht den einen oder anderen Punkt liegen lassen musste, war in der heurigen Saison relativ einfach 

zu verkraften. Die jungen Ybbser boten jedenfalls allesamt eine erfrischende spielerische Leistung. Dem

scheidenden Trainerteam danke ich im Namen der Vereinsleitung für die geleistete Arbeit in den letzten beiden 

Jahren und wünsche ihnen alles Gute in Krems. Beim ASK wird ab Sommer ein neues Trainerduo das Zepter in der 

Hand haben: Jürgen Brandstetter und Harald Holzer. Sie können dabei auf eine gut funktionierende Mannschaft 

zurückgreifen. Aber alles Nähere zur nächsten Spielsaison gibt es im nächstwöchigen ASK-Newsletter. 

Danke allen Sponsoren, Fans, ehrenamtlichen Mitarbeitern, Betreuern (Erwachsenen, Nachwuchs, Damen) 

SpielerInnen und Funktionäre für Ihre Unterstützung und Arbeit im letzten Jahr. Bitte ab Juli mit neuem Elan 

weitermachen. 

Liebe Grüße und eine schöne Sommerpause 
Euer Obmann, Christian Eplinger 

   
 



 

ERNEUT EIN SPÄTER GEGENTREFFER  
 

ASK Kematen – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (1:1). 

Wie schon gegen Ratzersdorf musste der ASK Bau Pöchhacker Ybbs auch in Kematen einen späten Verlusttreffer 

zum 1:2 hinnehmen. Damit beendeten die Ybbser die Saison 2014/15 mit zwei knappen Niederlagen. 

Seitdem der Abgang des Ybbser Trainerduos feststand, gab es für den ASK keine Punkte mehr, wobei hier trotz 

allem kein direkter Zusammenhang bestehen dürfte. Die Ybbser, bei denen zum zweiten Mal der 15-

jährige Fabian Wiesner von Beginn an das Tor hütete, begannen engagiert und fanden bereits nach zwei Minuten 

eine tolle Chance vor. Doch Markus Haubenberger konnte freistehend im 16er eine Vorlage von Manuel 
Leitgeb und Elvis Dirvaru nicht nützen. Sein Schuss mit links fiel zu schwach aus. In der 9. Minuten sorgten die 

Gastgeber erstmals für Gefahr – aus einer Standardsituation, bezeichnend für die letzten Wochen. Gerhard 

Berger-Steiner kam auch sieben Metern frei zum Kopfball, setzte das Leder aber knapp neben das Gehäuse. 

Zehn Minuten später machte es Manuel Leitgeb besser. Er schloss einen schneller Konter über Elvis Dirvaru und 

Markus Haubenberger wuchtig zum 1:0 für Ybbs ab. Ybbs kontrollierte nun die Partie und hatte in Minute 30 

Pech. Ein Aufsitzer von Fabian Schadenhofer ging nur an die Innenstange und sprang von dort hinter Torhüter Jan 

Radlbauer wieder zurück aufs Feld. In der 33. Minute dann der nächste gefährliche Standard für die Heimelf. Nach 

einem Eckball herrscht Verwirrung im Ybbser Strafraum und Manuel Leitgeb kann auf der Linie für den bereits 

geschlagenen Fabian Wiesner klären.  In der 40. Minute ist es dann aber soweit. Nach einem kurz abgewehrten 

Eckball und einem 1000-Gulden-Halbvolleyschuss von Stefan Gassner kommen die Heimischen zum Ausgleich. 

Allerdings gingen diesem Treffer zwei umstrittene Entscheidungen voraus. Zuerst wurde aus einem Foul an 

Manuel Leitgeb an der Kematner Strafraumgrenze zur Verwunderung vieler ein Foul vom Ybbser Flügelspieler und 

dann im Konter gab es einen umstrittenen Eckball.  Aber auch das gehört zum Fußball. 

Ybbs hätte fast vom Ankick weg aber wieder die Führung 

erzielt. Christopher Rass überraschte Radlbauer mit einem Schuss 

von der Mittelauflage. Das Leder ging nur hauchdünn über die 

Latte, Radlbauer wäre da wohl nicht mehr rangekommen. In der 

45. Minute noch eine brenzliche Situation im Strafraum der Ybbser 

nach einem neuerlichen Eckball, doch Robert Fiala knallt das Leder 

über die Latte. 

Nach Seitenwechsel zollen beide Teams der Hitze Tribut. Das Spiel 

verflacht immer mehr, die Fehlpässe nehmen zu. Torchancen sind 

auf beiden Seiten Mangelware. Aufregung herrschte kurz bei einem Zusammenstoß zweier Spieler zehn Minuten 

vor Schluss, bei dem Thomas Kaminger mit Verdacht auf Gehirnerschütterung das Feld verlassen musste. Als alle 

schon mit einem 1:1-Remis gerechnet haben, schlägt für Ferdinand Unterbuchschachner die große Stunde. Nach 

einem Freistoß von der Seite, kommt der eingewechselte Unterbuchschachner frei zum Kopfball und erzielt in der 

89. Minute den 2:1-Siegestreffer für die Heimischen. 

Damit gab es für die Ybbser nicht wie erhofft ein versöhnliches Saisonende. Ybbs bleibt damit gegen Kematen seit 

sechs Spielen ohne vollen Erfolg und ging zum dritten Mal in diesen sechs Partien als Verlierer vom Platz. Eine 

Niederlage, die zum Glück nicht den vierten Tabellenrang gekostet hat,  da Ratzersdorf gegen Oed nur remisierte. 

Match-Statistik: ASK Kematen – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (1:1). 

Torfolge: 0:1 Manuel Leitgeb (19.), 1:1 Stefan Gassner (40.), 2:1 Ferdinand 

Unterbuchschachner (89.). Gelbe Karten: Fabian Schadenhofer (68. Foul), 

Christopher Rass (86. Foul), Daniel Holzer (89. Kritik), Tobias Hudl (89. Kritik).  

Ybbs: Fabian Wiesner; Thomas Kaminger (80. Dominik Streisselberger), Robert Kaminger, Tobias Hudl (76. Andreas 

Palmanshofer), Arnold Schönbichler, Daniel Holzer, Fabian Schadenhofer, Markus Haubenberger (69. Rene Schaumüller), 

Manuel Leitgeb, Christopher Rass, Elvis Dirvaru.  

Schiedsrichter: Mevludin Zendeli; Robert Radev, Michaela-Veronika Stix. Kematen, 150 Zuschauer. 

       



 

EIN KANTERSIEG ZUM ABSCHLUSS 

U23: ASK Kematen – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:6 (1:2). 

Bei Temperaturen von über 30 Grad im Schatten entwickelte sich in Hälfte eins ein etwas 

lauer Sommerkick, bei dem die Heimelf nach 

13 Minuten in Führung ging. Ybbs schaffte 

aber durch die beiden Youngstes Tobias 
Eberl und Fabian Holzer noch vor der 

Pause  die Wende. Unmittelbar nach 

Seitenwechsel dann eine Torflut innerhalb von weniger Minuten. 3:1 

für Ybbs durch Sokol Spahiu in Minute 46, 3:2 in Minute 47 und 4:2 

für Ybbs durch Tobias Eberl in Minute 48. Damit war die Partie mehr 

oder minder entschieden. Ybbs kontrollierte nun das Spiel und legte 

durch Udo Baumgartner nach, der mit einem Doppelpack für den 

Endstand sorgte. Die Elf von Martin Schmelzenbart, der dem ASK 

auch in der neuen Saison als U23-Coach erhalten bleibt, beendet mit diesem Sieg die Saison auf dem sechsten 

Tabellenplatz. 

Match-Statistik: 

Torfolge: 1:0 Florian Schachenhofer (13.), 1:1 Tobias Eberl (30.), 1:2 Fabian Holzer (34.), 1:3 Sokol Spahiu (46.), 2:3 Thomas 

Farfeleder (47.), 2:4 Tobias Eberl (48.), 2:5 Udo Baumgartner (70.), 2:6 Udo Baumgartner (73.). Gelbe Karten: Franz Jetzinger 

(49. Foul) bzw. Manuel Pils (41. Foul), Daniel Grünsteidl (44. Foul), Raimund Bauer (76. Kritik). 

Ybbs: Raimund Bauer; Michael Kamleitner, Silvester Fasching, Daniel Grünsteidl (46. Daniel Grubner), Manuel Pils, Tobias 

Eberl (48. Marius Postolache), Lukas Blauensteiner, Sokol Spahiu, Fabian Holzer (75. Daniel Grünsteidl), Marius Postolache 

(35. Florian Steiner), Dominik Streisselberger (46. Udo Baumgartner). Schiedsrichterin: Michaela-Veronika Stix. 

NACHWUCHS-CORNER 

Auf eine imposante Bilanz kann die ASK-Nachwuchsabteilung in diesem Frühjahr stolz sein. Von vier 

Teams, die bereits im Tabellenmodus die Meisterschaft bestritten gibt es drei Meister und einen 
Vizemeister!!! Zum Meistertitel gratuliert der ASK Bau Pöchhacker Ybbs der U16 NSG 

Ybbs/Neumarkt/Sarling mit dem Betreuerduo Daniel Hinterndorfer und Harald Holzer im Oberen Play 

Off, der U14 NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling mit dem Betreuerduo Josef Mottl und Patrick Bruckner 

ebenfalls im Oberen Play Off, der U13 NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt mit dem Betreuern Matthias Sitz,  

Franz Brandstetter und Franz Löschl. Zum Vizemeistertitel gratuliert der ASK Bau Pöchhacker Ybbs der 

U11 mit dem Betreuerduo Thomas Riegler und Daniel Holzer. Gratulieren dürfen wir aber auch dem 

U10-Team (Betreuerduo Christoph Stibl und Fabian Schadenhofer) sowie den U8/U7-Mannschaften 

(Betreuer Udo Baumgartner und Florian Straninger bzw. Roswitha Schönbichler). Sie feierten in den 

Turnieren etliche Erfolge und hatten sichtlich Spaß am Fußball und der Bewegung – und das ist in 

diesem Alter allemal das Wichtigste. 

Meisterschaftsergebnisse JHG West:  

U16 OPO: NSG Pöchlarn – NSG Ybbs/Neumarkt 2:6 (1:4). Tore: Fabian Holzer 2, Harald Bock 2, Lukas Blauensteiner, Johannes 

Bernhard 

U13 MPO: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – NSG Oberndorf 5:0 (2:0). Tore: Matteo Semmelmeyer, Clemens Pöchhacker, Emir 

Acer, Marcel Tenschert, Bedirhan Aydin. 

NSG Ardagger – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt 1:3 (1:2). Tore: Bedirhan Aydin, Nico Brandstetter, Jeremias Paul Brunbauer. 

U11 OPO Ost: ASK Ybbs – Gottsdorf 8:1 (4:1). Tore: Lukas Kamleithner 2, Matteo Holzer 2, Jakob Riegler 2, Kevin Kotzian, 

Manuel Rudolf König. 

 

   
 


